
Thymian Thyme 
Botanische Familie: Lamiaceae oder Labiatae (Minze) 
Standort: Utah, Idaho, Frankreich 
Extraktionsmethode: Dampfdestillert von den Blättern, Stängeln und 
Blüten. 
Hauptbestandteile: Thymol (37-55%), Para-cymen (14-28%), Gamma-
Terpinen (4-11%), Linalool (3-6.5%), Carvacrol (0.5-5.5%), Myrcin (1-
2.8%) ORAC:15960uTE/100g 
Historische Daten: Er wird in einem der ältesten, bekannten 
medizinischen Aufzeichnungen, dem Ebers Papyrus verzeichnet 
(datiert vom 16 Jh. V.Chr.), einer altägyptischen Liste von über 877 
Beschreibungen und Rezepten. Die Ägypter verwendeten Thymian 
zum Einbalsamieren. Aufgelistet in der Dioscorides'De Materia Medica 
(78 n.Chr), Europas erste angesehene Richtlinie für Medizin, die das 
Standardnachschlagwerk für pflanzliche Behandlung für über 1700 
Jahre wurde. Aufgelistet in der Hildegardmedizin, einer Aufstellung der 
frühdeutschen Medizin von der weltbekannten Benediktinerherbalistin 
Hildegard von Bingen (1098-1179). 
Medizinischer Nutzen: Anti-aging, höchst antimikrobiell, antifungal, 
antiviral, antiparasitär. 
Verwendung: Infektionskrankheiten, Herzkreislauferkrankungen, 
Alzheimererkrankungen, Hepatitis. 
Wohlriechender Einfluss: Kann vorteilhafte Hilfe sein um Erschöpftheit 
und Ausgelaugtheit nach einer Krankheit zu überwinden. 
Anwendung: Vermischen Sie einen Teil EO mit vier Teilen VO; 
(1) Tragen Sie 2-4 Tropfen auf die jeweilige Stelle auf, (2) auf die 
Chakras/VitaFlexpunkte (Kopf, Stirn, Herz, Nabel), (3) versprühen Sie 
oder (4) nehmen Sie dieses essentielle Öl als Nahrungsergänzung. 
Warnung: Kann die Nasenschleimhäute irritieren, wenn direkt von der 
Flasche oder vom Diffuser inhaliert wird. 
Bestandteil von: Longevity 
 


